
 
 

BLÄSERKLASSE  
an der 

Realschule Vilsbiburg 

 
 
 
 

Klassenmusizieren mit Orchesterblasinstrumenten 
 
 
Erstmals im Schuljahr 2008 / 2009 ist es an der Realschule Vilsbiburg gelungen, diese 
handlungsorientierte und sozialkompetente Unterrichtsform ins Leben zu rufen. 
Es konnten 29 Schüler und Schülerinnen gewonnen werden, die sich von der Idee 
begeistern ließen, in den regulären Musikstunden als Orchester unterrichtet zu werden 
und das für die Dauer von zwei Schuljahren (5. und 6. Klasse) 
 
 

➢ Was ist eine Bläserklasse? 
 

• Rein äußerlich unterscheidet sich eine Bläserklasse von einer normalen  
5. Klasse nur im Musikunterricht.  

• Jede Schülerin und jeder Schüler lernt über zwei Schuljahre hinweg in der 
Gemeinschaft der Gruppe ein Orchesterblasinstrument zu spielen. 

• Die Ausbildung findet sowohl vormittags während der drei Musikstunden 
als auch nachmittags im Registerunterricht statt 
 
 
 

➢ Wer eignet sich hierfür? 
 
Für alle Kinder, die Freude an der Musik und einem Instrument haben, egal ob 
mit oder ohne Vorkenntnisse. Die Frage nach der musikalischen Begabung 
spielt hierbei eine untergeordnete Rolle. 
 
 
 
 

➢ Warum ist eine Bläserklasse sinnvoll? 
 

Was Hänschen nicht lernt... 

• Nie lernen Kinder ein Musikinstrument effektiver als in dieser 
Lebensphase 
 
 
 
 



Lernen mit Kopf, Herz und Hand 

• Nur wer Musik macht, kann auch Musik begreifen 

• Musiktheorie (Notenschrift, Harmonie- und Formenlehre) wird in 
und an der Praxis erworben 
 

 
Gemeinsam sind wir stark 

• Gemeinsames Musizieren fördert soziale 
Schlüsselqualifikationen wie Teamfähigkeit, gegenseitige 
Rücksichtnahme und Unterstützung 

• Bläserklassen sind erstaunlich aggressionsfrei 
 

Auswirkungen auf die anderen Fächer 
 

• Wer Musik macht, kann auch besser hören und zuhören 

• Musizieren fördert die Lern- und Konzentrationsfähigkeit 

• Ausdauer und Merkfähigkeit werden verbessert 

• Wer ein Instrument erlernt, verbessert ganz nebenbei auch 
seine Intelligenz (z. B. sein Mathematik-Verständnis um über 
50 Prozent!) 
 

Nicht für die Schule... 
 

• Schüler übernehmen Verantwortung für „ihr“ Instrument 

• Schüler haben die Möglichkeit, auch außerhalb der Schule 
musikalisch aktiv zu werden 

• Sinnvolle Freizeitbeschäftigung über die Schulzeit hinaus 
 
 
 

➢ Was habe ich davon? 
 

• Erwerb von Basisfähigkeiten auf einem Instrument 

• Ausgleich zum regulären Schulalltag 

• Stärkung des Klassenverbandes und erhöhte Motivation durch 
gemeinsames Musizieren 

• Steigerung des Selbstbewusstseins 

• Erhöhung von Toleranz und Teamfähigkeit 

• Deutlich geringere Kosten im Vergleich zum privaten Erlernen eines 
Musikinstruments 
 

• Auftritte bei Bläserklassenwettbewerben, Schulkonzerten und auch 
überregional stärken den Zusammenhalt und das Selbstvertrauen 

• Außerschulische Aktivitäten wie die Probentage in der Musikakademie 
Alteglofsheim 

• … 
 

 
 
 
 



➢ Wie läuft das genau ab? 
 

Mai Anmeldung des Kinds zusammen mit der Einschreibung 
 

September Zuteilung eines Instruments nach diversen Kriterien (Zielbesetzung, 
Wunsch, Testverfahren, Einschätzung d. Instrumentallehrer) / Miete 
des Instruments für 2 Jahre 
 

5. / 6. Jg. Vier Stunden Musik pro Woche  
(drei Stunden im Klassenverband beim Fachlehrer, eine Stunde 
Unterricht in Registern beim Instrumentallehrer) 
 

Juli Jg. 6 Rückgabe oder Kauf des Instruments 
 

 
 
danach 

weiteres, individuelles Lernen des Instruments, verbunden mit 
vielen Betätigungsmöglichkeiten an der Schule  
(z. B. das Blasorchester, die BigBand, das Blechbläserensemble, …) 
ODER 
Aufhören des Instruments 
 

 
 

➢ Der Ablauf im Detail 
 

1. Die Testphase: 

Die Schüler bekommen in einer ein bis zweiwöchigen Testphase die 

Möglichkeit sämtliche Instrumente kennen zu lernen.  

 

2.  Das Instrument: 

Danach wird die Entscheidung für ein Instrument für die Dauer der 2 

Schuljahre getroffen. Schüler, Eltern und Musiklehrer entscheiden 

gemeinsam. In den vergangenen Jahren konnten die Bläserklassen 

stets aus den Wünschen gebildet werden, dennoch gilt: 

Es besteht kein Anspruch auf ein bestimmtes Instrument! 

 

3. Der Unterricht: 

Die Schülerinnen und Schüler spielen drei Stunden pro Woche 

gemeinsam während der Unterrichtszeit.  

Am frühen Nachmittag erhalten die Schüler zusätzlich einmal pro 

Woche eine Stunde Instrumental-Unterricht in Gruppen bei einem 

ausgebildeten Instrumentallehrer im jeweiligen Instrument.  

Sobald die Entscheidung für ein Instrument gefallen ist und die 

Handhabung ausreichend geübt worden ist, dürfen die Schüler ihr 

Instrument zum Üben mit nach Hause nehmen.  

Mitspiel-CDs machen auch das Üben zu Hause attraktiv. 

 
 
 
 
 



➢ Wie hoch belaufen sich die Kosten? 
 
Für die Miete des Instruments, das Bläserklassenheft und den 
Instrumentalunterricht am Nachmittag:     monatlich 40 € 
 
 
 

➢ Wie melde ich mich an? 
 
Die Anmeldung für die Bläserklasse erfolgt bei der Einschreibung in der  
 
Woche vom 08.05. bis 11.05.2023  
 

und ist verbindlich für 2 Schuljahre (5. und 6. Klasse) 
 
 
 

➢ Weitere Informationen erhalten sie durch 
 
Claudia Postruznik  
Organisation Bläserklasse  
E-Mail: pos@rs-vib.de 
 
Schuladresse: 
Realschule Vilsbiburg 
Amselstr. 6 
84137 Vilsbiburg 
Tel: 08741 / 967380 

mailto:pos@rs-vib.de

